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Der BFV 
 
 
 Stellenausschreibungen Sachbearbeiter/-in für Referat Spielbetrieb & EDV  

Für die Unterstützung der Arbeiten im Referat Spielbetrieb & EDV sucht der BFV ab 1. Mai 2015 eine 
sportbegeisterte, fußballinteressierte und engagierte Persönlichkeit auf Vollzeitbasis (39-Stunden-
Woche). Weitere Informationen finden Sie in der Stellenausschreibung, die dieser Amtlichen Mitteilung 
als Anlage beigefügt ist. 
 
gez. Michael Lameli (Geschäftsführer) 
 
 
 Regelung der Öffnungs- und Schließzeiten der Geschäftsstelle während der 

Feiertage 2014  
Die BFV-Geschäftsstelle ist vom 20. Dezember 2014 bis 4. Januar 2015 vollständig geschlossen. 
Letzter Spätdienst im Jahr 2014 war Freitag, der 5. Dezember 2014. Der letzte Öffnungstag ist 
Freitag, 19. Dezember 2014 (bis 15:30 Uhr, kein Spätdienst). Der erste Öffnungstag im neuen Jahr ist 
Montag, der 5. Januar 2015.  
Das Casino im „Haus des Fußballs“ ist am 16. Dezember 2014 das letzte Mal geöffnet und ab Montag, 
5. Januar 2015 wieder geöffnet. Außerdem ist das Casino am Freitag, den 12. Dezember 2014 
geschlossen. 
Die letzte Amtliche Mitteilung des Jahres 2014 erscheint am Donnerstag, 18. Dezember 2014. Die 
erste Amtliche Mitteilung des Jahres 2015 erscheint am Donnerstag, 8. Januar 2015. 
 
gez. Michael Lameli (Geschäftsführer) 
 
 
 Verwaltungsanordnungen 

In seiner turnusmäßigen Sitzung am 1. Dezember 2014 hat der Beirat insgesamt 28 
Verwaltungsanordnungen (Nr. 27-54 / 2013-2017) erlassen.  
Die Verwaltungsanordnungen sind dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt. 
 
gez. Bernd Schultz (Präsident) 
 
 
 Entscheidung des Verbandsgerichts 

Das Verbandsgericht hat am 03.11.2014 (Az.: 0004-2014/15-VGBFV-Kammer 2) entschieden, dass 
sich Spieler, deren Pässe zum Spiel nicht oder nicht ordnungsgemäß (etwa ohne Lichtbild) vorliegen, 
durch Vorlage eines Ausweispapiers mit Lichtbild im Original legitimieren müssen; die Vorlage einer 
einfachen Kopie oder eines auf einem Datenträger (z. B. einem Mobiltelefon) gespeicherten Fotos des 
Legimitationspapiers genügt im Rahmen von § 13 Ziff. 2 lit. b. und f. SpO nicht und führt auf 
entsprechenden Einspruch zur Wertung des Spiels für die Mannschaft des betreffenden Spielers als 
verloren. 
 
gez. Dr. Kostja von Keitz (Verbandsgericht) 
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Spielbetrieb 
 
 
Herren / Frauen 
 
 
Allgemeine Informationen 
 
 Urlaubsvertretung 

Der Spielleiter der Ü 50 und Ü 60, Wolfgang Müller, ist vom 12. November bis zum 14. Dezember 
nicht erreichbar. Vertreter ist Referent Kurt Schmidtkowski. 
 
gez. Wolfgang Müller (Staffelleiter Ü50 und Ü60) 
 
 
 Auslosungen AOK-Pokal der Senioren 

Die Auslosungen des AOK-Pokals (Senioren 11er, Alt Liga und 7er Alt Liga) finden am 9. Januar 2015 
ab 18:00 Uhr im Haus des Fußballs statt.   
 
gez. Kurt Schmidtkowski (Staffelleiter Senioren) 
 
 
Punktspielbetrieb 
 
 Fehlende Spielberichte (Auf § 14 Ziffer 4 der Spielordnung wird 

hingewiesen) 
Spieltag Heimmannschaft Gastmannschaft Spielklasse Staffel Staffelleiter 
30.11.2014 SFC Stern 1900 III SC Borsigwalde II 7er Frauen 

Bezirksliga 
1 Stauch 

07.12.2014 BSC Kickers SFC Stern 1900 III 7er Frauen 
Bezirksliga 

1 Stauch 

07.12.2014 SC Borsigwalde II FC Spandau 7er Frauen 
Bezirksliga 

1 Stauch 

 
 
 Zurückziehung 

Hellersdorfer FC, Kreisliga B, Staffel 4: Die Mannschaft vom Hellersdorfer FC wurde auf eigenen 
Antrag vom lfd. Spielbetrieb zurückgezogen. Alle bisher ausgetragenen Spiele werden nicht gewertet. 
 
gez. H. Belger (Staffelleiter) 
 
 
 Sportgerichtsurteile, Spielwertungen 

1. Herren Landesliga, Staffel 2 
Das am 29.11.2014 abgebrochene Meisterschaftsspiel VFB Biesdorf gegen S. D. Croatia ist nach 
§16.4 der Spielordnung mit 6:0 Toren und 3 Punkten VFB Fortuna Biesdorf als gewonnen und dem S. 
D. Croatia entsprechend als verloren zu werten. Einspruch vor dem Sportgericht ist möglich. 
 
gez. Andreas Ott (Spielleiter Herren Landesliga) 
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Sportgerichtsurteil 
Das Spiel der Herren, Kreisliga C, vom 09.11.2014 zwischen 1.FC Marzahn 94 II - FC Liria II ist nach 
§ 21 SPO dem 1. FC Marzahn 94 II als gewonnen und dem FC Liria II entsprechend als verloren zu 
werten. 
 
gez. H. Belger (Staffelleiter) 
 

Amtliche Mitteilung Nr. 24 • 2014/2015 • 11. Dezember 2014 4 

 



Jugend 
 
 

Allgemeine Informationen 
 
 Berliner Auswahlspielerin mit dem DFB unterwegs 

Dina Orschmann (1. FC Union Berlin) erhielt vom DFB eine Einladung zum Lehrgang der U17-
Nationalmannschaft in der Sportschule Kaiserau vom 15. bis 17. Dezember 2014. 
 
 
 Freundschaftsspiel und Turnier-Anfrage 

Die Mannschaft des 1. FC Grevenbroich Süd (NRW/Niederrhein), A-Jugend, sucht für ein 
Wochenende in Berlin ein Freundschaftsspiel oder ein Turnier innerhalb Berlins. Bei Interesse und für 
mehr Informationen können sich Mannschaften über folgende E-Mail-Adresse an den Trainer Kevin 
Hahn wenden: kevin.hahn@t-online.de 
 
 
Punktspielbetrieb 
 
 Fehlende Spielberichte (Auf §14 Ziffer 4 (neu) der Spielordnung wird 

hingewiesen) 
Datum Spielpaarung Altersklasse Spielklasse St Ansetzer 
30.11.2014 Nordberliner SC – SC Borsigwalde D-Juniorinnen Landesklasse 1 Thorsten 

Dickow 
22.11.2014 Moabiter FSV – Nordberliner SC E-Juniorinnen Landesklasse 1 Thorsten 

Dickow 
23.11.2014 SC Borsigwalde – Tennis Borussia E-Juniorinnen Landesklasse 1 Thorsten 

Dickow 
06.12.2014 Moabiter FSV – SC Borsigwalde E-Juniorinnen Landesklasse 1 Thorsten 

Dickow 
29.11.2014 BW Berolina Mitte II – SV Adler II E-Juniorinnen Landesklasse 2 Thorsten 

Dickow 
29.11.2014 Türkiyemspor – FSV Hansa 07 E-Juniorinnen Landesklasse 2 Thorsten 

Dickow 
11.10.2014 BSC Marzahn – SV Adler E-Juniorinnen Landesklasse 3 Thorsten 

Dickow 
29.11.2014 JSG Bero. Stralau/Licht. FFC 09 – 

BSC Marzahn 
E-Juniorinnen Landesklasse 3 Thorsten 

Dickow 
30.11.2014 Nordberliner SC – SC Borsigwalde D-Juniorinnen Landesklasse 1 Thorsten 

Dickow 
30.11.14 RFC Liberta-VfB Hermsdorf 2.F- Junioren Bezirksklasse 1 M. 

Bartszies 
29.11.14 Concordia Wilhelmsruh-

Frohnauer SC 
2.F- Junioren Bezirksklasse 2 M. 

Bartszies 
29.11.14 SSC Teutonia-Hansa 07 2.F-Junioren Bezirksklasse 3 M. 

Bartszies 
29.11.14 FC Gunewald-FV Wannsee 2.F-Junioren Bezirksklasse 5 M. 

Bartszies 
30.11.14 SC Siemensstadt-SFC Stern 

1900 
2.F-Junioren Bezirksklasse 5 M. 

Bartszies 
29.11.14 Türkijemspor – SV Stern Britz 2.F- Junioren Bezirksklasse 7 M. 

Bartszies 
29.11.14 BSV Hürtürkel-Rixdorfer SV 2.F-Junioren Bezirksklasse 8 M. 

Bartszies 
29.11.14  FC Internationale-BFC Südring 2.F-Junioren Bezirksklasse 8 M. 

Bartszies 
30.11.14 Grünauer BC-VFB Fortuna 2. F-Junioren Bezirksklasse 9 M. 
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Biesdorf Bartszies 
29.11.14 SC Borussia Friedrichsfelde- SV 

Sparta Lichtenberg 
2.F - Junioren Bezirksklasse 10 M. 

Bartszies 
29.11.14 SG Stern Kaulsdorf- Eintracht 

Mahlsdorf 
2.F-Junioren Bezirksklasse 10 M. 

Bartszies 
29.11.14 BW Mahlsdorf Waldesruh-HFC 

Schwarz weiss 
2.F-Junioren Bezirksklasse 10 M. 

Bartszies 
29.11.14 BSC Marzahn-FC Nordost berlin 2.F-Junioren Bezirksklasse 11 M. 

Bartszies 
30.11.14 FFC Berlin-RW Hellersdorf 2.F-Junioren Bezirksklasse 11 M. 

Bartszies 
29.11.14 Hilalspor-SG Prenzlauer Berg 2.F-Junioren Bezirksklasse 12 M. 

Bartszies 
30.11.14 RFC Liberta-VfB Hermsdorf 2.F- Junioren Bezirksklasse 1 M. 

Bartszies 
22.11.2014 B.W. Hohen Neuendorf II - Hertha 

BSC II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 1 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 VFB Fortuna Biesdorf II -  

BSV Hürtürkel II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 3 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 SV Askania Coepenick II -  

SG Rot Weiss Neuenhagen II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 
22.11.2014 Grünauer BC 1917 II - Köpenicker 

SC II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 6 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 SG Rotation Prenzlauer Berg II - 

BSV Heinersdorf II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 8 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Concordia Wilhelmsruh II - VfB 

Einheit zu Pankow II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 9 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Wartenberger SV II - B.S.C. 

Reinickendorf II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 10 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 BSC Rehberge II - BFC 

Alemannia 1890 II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 10 Nancy 

Schramm 
22.11.2014 SC Siemensstadt II - WFC 

Corso/Vineta II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 11 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 SSC Teutonia II - FSV Spandauer 

Kickers II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 11 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 BFC Meteor 06 II - SC Alemannia 

06 II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 11 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Friedenauer TSC II - BSC Kickers 

II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 BFC Germania II - SD Croatia II 2.E-Jugend Bezirksklasse 13 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Türkiyemspor II - Anadolu-

Umutspor II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 14 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Berlin Hilalspor II -  

BFC Südring II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 14 Nancy 

Schramm 
23.11.2014 FC Viktoria 1889 Berlin 

Lichterfelde-Tempelhof e.V. II - 
SFC Stern 1900 II 

Unt. G-Jugend Bezirksklasse 1 Nancy 
Schramm 

29.11.2014 FC Hertha 03 II- FC Stern 
Marienfelde II 

Unt. G-Jugend Bezirksklasse 1 Nancy 
Schramm 

15.11.2014 SV Stern Britz III - BSV GW 
Neukölln III 

Unt. G-Jugend Bezirksklasse 2 Nancy 
Schramm 

29.11.2014 SV Stern Britz III - FC Viktoria 
1889 Berlin Lichterfelde-
Tempelhof e.V. III 

Unt. G-Jugend Bezirksklasse 2 Nancy 
Schramm 

29.11.2014 Mariendorfer SV II - FC Hertha 03 
III 

Unt. G-Jugend Bezirksklasse 2 Nancy 
Schramm 

29.11.2014 SV Rot-Weiß Viktoria Mitte IV - 
SV Stern Britz II 

Unt. G-Jugend Bezirksklasse 3 Nancy 
Schramm 

29.11.2014 FC Rot Weiß II - FC Internationale Unt. G-Jugend Bezirksklasse 3 Nancy 
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II Schramm 
04.10.2014 Anadolu-Umutspor II - 1. FC 

Schöneberg II 
Unt. G-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 
15.11.2014 Köpenicker SC II. - Anadolu-

Umutspor II 
Unt. G-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Anadolu-Umutspor II - BFC 

Dynamo II 
Unt. G-Jugend Bezirksklasse 4 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 SV Rot-Weiß Viktoria Mitte VI - 

Füchse Berlin Reinickendorf II 
Unt. G-Jugend Bezirksklasse 5 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Weißenseer FC II - Frohnauer SC 

II 
Unt. G-Jugend Bezirksklasse 5 Nancy 

Schramm 
11.10.2014 Nordberliner SC II - B.W. Hohen 

Neuendorf II 
Unt. G-Jugend Bezirksklasse 6 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 Berliner SC II - Nordberliner SC II Unt. G-Jugend Bezirksklasse 6 Nancy 

Schramm 
29.11.2014 SC Siemensstadt II - SC Gatow II Unt. G-Jugend Bezirksklasse 7 Nancy 

Schramm 
22.11.2014 B.W. Hohen Neuendorf II - Hertha 

BSC II 
2.E-Jugend Bezirksklasse 1 Nancy 

Schramm 
 
 
 Spielwertungen 

 
C-Junioren, Landesliga 
Das Spiel der 1. C-Junioren, LL, Staffel 2, FC Stern Marienfelde- BFC Meteor 06 vom 07.12.2014 wird 
nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein FC Stern Marienfelde mit 3 Punkten und 6:0 
Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 
 
gez. Detlef Trappe (Staffelleiter) 
 
D-Junioren, Bezirksliga 
Folgende Spiele 1. D-Junioren, Bezirksliga, werden nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) mit 3 
Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet: 
 

 Staffel 1,  
FV Bl.-W. Spandau gegen SC Union-Südost vom 03.12.2014 
zugunsten FV Bl.-W. Spandau 

 Staffel 2,  
BSC Kickers gegen SV Nord Wedding vom 03.12.2014 
zugunsten BSC Kickers 

 Staffel 4 
SV Lichtenberg 47 gegen B.S.C. Reinickendorf vom 29.11.2014 
zugunsten SV Lichtenberg 47 

 Staffel 7  
English FC Berlin gegen Adlershofer BC vom 22.11.2014 
zugunsten English FC Berlin 

 Staffel 8  
SG GW Baumschulenweg gegen NSF Gropiusstadt vom 22.11.2014 
Zugunsten SG GW Baumschulenweg 

 
Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 
 
gez. Michaela Walczak (Staffelleiterin)  
 
B-Juniorinnen, Landesliga 
Das Spiel der B-Juniorinnen, Landesliga, SV Adler – BSC Marzahn vom 23. November 2014 wird 
nach § 21 Abs. 4c SpO (Spielwertung in besonderen Fällen) dem Verein SV Adler mit 3 Punkten und 
6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 
 

Amtliche Mitteilung Nr. 24 • 2014/2015 • 11. Dezember 2014 7 

 



B-Juniorinnen, Bezirksliga 
Das Spiel der B-Juniorinnen, Bezirksklasse, FSV Berolina Stralau – DJK FFC Britz 09 vom 8. 
November 2014 wird nach § 21 Abs. 4c SpO (Spielwertung in besonderen Fällen) dem Verein FSV 
Berolina Stralau mit 3 Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist 
Einspruch beim Sportgericht möglich. 
 
Das Spiel der B-Juniorinnen, Bezirksklasse, FFC Berlin 2004 – SC Berliner Amateure vom 2. 
November 2014 wird nach § 21 Abs. 4c SpO (Spielwertung in besonderen Fällen) dem Verein FFC 
Berlin 2004 mit 3 Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. Gegen diese Wertung ist Einspruch 
beim Sportgericht möglich. 
 
gez. Thorsten Dickow (Staffelleiter) 
 
 
D-Junioren, Kreisklasse A 
Das Spiel der 2. D-Junioren, Kreisklasse A, Staffel 1, SC Minerva – AC Alemania vom 15.11.2014 
wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein SC Minerva mit 3 Punkten und 6:0 Toren als 
gewonnen gewertet. 
  
Das Spiel der 2. D-Junioren, Kreisklasse A, Staffel 1, FCK Frohnau – SC Alemania vom 29.11. wird 
nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein FCK Frohnau mit 3 Punkten und 6:0 Toren als 
gewonnen gewertet. 
  
Das Spiel der 2. D-Junioren, Kreisklasse A, Staffel 5, B.W. Hohen Neuendorf – BFC Südring vom 
29.11.2014 wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein B.W. Hohen Neuendorf mit 3 
Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. 
 
Das Spiel der 2. D-Junioren, Kreisklasse A, Staffel 1, SV Stern Britz – FCK Frohnau vom 06.12.2014 
wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein SV Stern Britz mit 3 Punkten und 6:0 Toren 
als gewonnen gewertet. 
 
Das Spiel der 2. D-Junioren, Kreisklasse A, Staffel 3, Köpenicker SC – 1. FC Wacker 21 Lankwitz vom 
06.12.2014 wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein Köpenicker SC mit 3 Punkten 
und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. 
 
D-Junioren, Kreisklasse B 
Das Spiel der 3. D-Junioren, Kreisklasse B, Staffel 1, FC Hertha 03 Zehlend. – Tennis Borussia vom 
23.11.2014 wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein FC Hertha 03 Zehlend mit 3 
Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. 
 
D-Junioren, Kreisklasse C 
Das Spiel der unt. D-Junioren, Kreisklasse C, Staffel 2, SV RW Viktoria Mitte – FC Grunewald vom 
15.11.2014 wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein SV RW Viktoria Mitte mit 3 
Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. 
 
Das Spiel der unt. D-Junioren, Kreisklasse C, Staffel 6, BFC Dynamo – SV Stern Britz vom 
09.11.2014 wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein BFC Dynamo mit 3 Punkten und 
6:0 Toren als gewonnen gewertet. 
 
Das Spiel der unt. D-Junioren, Kreisklasse C, Staffel 6, VfB Einheit zu Pankow – BW Hohen 
Neuendorf vom 30.11.2014 wird nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) dem Verein VfB Einheit zu 
Pankow mit 3 Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet. 
 
Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 
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gez. Uwe Leuschner ( Staffelleiter ) 
 
 

 Streichungen 
Die 1. D-Junioren des Vereines SC Union-Südost, Bezirksliga, Staffel 1, wird wegen 3 x Nachtantritts 
nach § 13 Abs. 6 vom Spielbetrieb gestrichen.  
 
Gegen diese Entscheidung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 
 
Gez. Michaela Walczak (Staffelleiterin)  
 
 
Wegen 3 x Nichtantritts wurde die unt. D-Jugend von SV Stern Britz  Kreisklasse C, Staffel 6  
gestrichen. 
 
gez. Uwe Leuschner ( Staffelleiter ) 
 
Wegen dreimaligem Nichtantritt der 2.G-Jugend von CFC Hertha 06 wird die unterste Mannschaft, in 
diesem Fall die 3.G-Jugend vom Spielbetrieb gestrichen. 
 
gez. Nancy Schramm (Staffelleiterin) 
 
 

 Zurückziehungen 
Verein Mannschaft Spielklasse Staffel Datum Ansetzer 
SV Kickers 
Hirschgarten 

1.A-Jun. Kreisliga 1 05.12.14  Dr. Buchwald 

 
 
 Nachmeldungen 

Einteilung erfolgt zur Rückrunde 
SC Staaken III  unt. G-Junioren 
SC Staaken IV  unt. G-Junioren 
BFC Meteor 06 II unt. G-Junioren 
 
gez. Nancy Schramm (Staffelleiterin) 
 

 
Hallenspielbetrieb 
 

 Juniorinnen - Hallentermine 
B-Juniorinnen (Berl. Futsal-Meisterschaft) 
Vorrunde: (20 gemeldete Mannschaften)  
„Union-Sporthalle“, Siemensstr. 20 A 
Sa., den 31. Jan. 2015 - 2 Staffeln à 5 Teams 
So., den 1. Feb. 2015 - 2 Staffeln à 5 Teams 
Staffeleinteilungen und Veröffentlichungen erfolgen nach Beendigung der Hinrunde. 
 
Endrunde: 
So., 8. Feb. 2015  (vormittags)  
Sporthalle Charlottenburg („Sömmeringhalle“) mit 8 Teams 
 
 
C-Juniorinnen (Berl. Futsal-Meisterschaft) 
Vorrunde: (17 gemeldete Mannschaften)  
„Carl-Schumann-Sporthalle“, Osdorfer Str. 52 
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Sa., den 24. Jan. 2015 - 1 Staffel à 5 Teams, 1 Staffel à 6 Teams 
So., den 25. Jan. 2015 - 1 Staffel à 6 Teams 
Staffeleinteilungen und Veröffentlichungen erfolgen nach Beendigung der Hinrunde. 
 
Endrunde: 
So., 22. Feb. 2015  (nachmittags)  
Sporthalle Charlottenburg („Sömmeringhalle“) mit 8 Teams 
 
D-Juniorinnen (Berl. Futsal-Meisterschaft) 
Vorrunde: (22 gemeldete Mannschaften)  
„OSZ IMT“, Haarlemer Str. 23 
Sa., den 17. Jan. 2015 - 1 Staffel à 5 Teams, 1 Staffel à 6 Teams 
So., den 18. Jan. 2015 - 1 Staffel à 5 Teams, 1 Staffel à 6 Teams 
Staffeleinteilungen und Veröffentlichungen erfolgen nach Beendigung der Hinrunde. 
 
Endrunde: 
So., 22. Feb. 2015  (vormittags)  
Sporthalle Charlottenburg („Sömmeringhalle“) mit 8 Teams 
 
E-Juniorinnen (Futsal-Hallenrunde) 
1. Runde: (18 gemeldete Mannschaften)  
Staffel 1: 
Sa., den 13. Dez. 2014 9:00 -13:00 Uhr 
„Carl-Zeiss-OS“ Barnetstr. 12-14 – 12305 Berlin  

 SV Adler I 
 BSV GW Neukölln II 
 FFC Berlin 2004 II 
 JSG FSV Berolina Stralau / Lichtenberger FFC 09 
 Tennis Borussia 
 Türkiyemspor 

Staffel 2: 
Sa., den 13. Dez. 2014 14:00 -18:00 Uhr 
„Carl-Zeiss-OS“ Barnetstr. 12-14 – 12305 Berlin 
 SV Adler II 
 BSV GW Neukölln I 
 FSV Hansa 07 
 FC Internationale 
 SV BW Berolina Mitte II 
 FFC Berlin 2004 I 

Staffel 3: 
So., den 14. Dez. 2014 10:00 -14:00 Uhr 
„Union-Sporthalle“, Siemensstr. 20 A – 10551 Berlin 

 Moabiter FSV 
 Borussia Pankow 
 FSV Spandauer Kickers 
 Nordberliner SC 
 SC Borsigwalde 1910 
 SV BW Berolina Mitte I 

 
2. Runde: 
Sa./So., 14./15. Feb. 2015 
 
 

 Berliner Futsal – Meisterschaft   2014/15   für  C – und B - Junioren 
Die Auslosung der Staffeln am Dienstag den 02. Dezember 2014 durch den Jugendausschuss ergab 
folgende Staffeln:  
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(Achtung: Es Veränderungen aufgrund von Absagen entstanden. Spielort der Vorrunden ist immer der 
Trainingshallenkomplex (Leichtathletikhalle) im Sportforum Hohenschönhausen, Weißenseer Weg 51-
55, 13053 Berlin) 
 
 
C – Junioren 
Staffel 1:  Staffel 2:  Staffel 3:  Staffel 4: 
03.01.2015  03.01.2015  04.01.2015  04.01.2015 
09:00 – 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 09:00 – 13:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 
1.FC Union  Berliner AK  Berliner SC  BFC Dynamo 
Hertha 03  FC Internationale BFC Preussen  Frohnauer SC 
Füchse Berlin  Hertha BSC  SC Charlottenburg SC Staaken 
Wartenberger SV Tasmania Berlin SV Empor Berlin Tennis Borussia 
Cimbria Trabzonspor Köpenicker SC  TSV Rudow  Stern Marienfelde 
Berolina Stralau Grünauer BC  CFC Hertha 06  Conc. Wilhelmsruh 
 
B – Junioren 
Staffel 1:  Staffel 2:  Staffel 3:  Staffel 4: 
11.01.2015  11.01.2015  18.01.2015  18.01.2015 
12:00 – 16:00 Uhr 16:00 - 20:00 Uhr 09:00 – 13:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 
Tennis Borussia Hertha 03  Berliner SC  SSC Teutonia 
Spandauer Kickers BFC Dynamo  Eintracht Mahlsdorf Berliner AK 
Wacker 21 Lankwitz Stern Marienfelde Blau Gelb Berlin FC Internationale 
Füchse Berlin  Nordberliner SC SC Borsigwalde  SC Staaken 
Empor Berlin  1. FC Lübars  TSV Rudow  Frohnauer SC 
BFC Preussen  SC Charlottenburg Tasmania Berlin Lichtenberg 47 
 
gez. M. Laufer, F. Schröder (Staffelleiter) 
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Freizeitfußball 
 
 
Allgemeine Informationen 
 

 Öffnungs- und Schließzeiten zum Jahresende: 
Die BFV-Geschäftsstelle ist vom 20. Dezember 2014 bis 4. Januar 2015 vollständig geschlossen. 
Letzter Spätdienst im Jahr 2014 ist Freitag, der 5. Dezember 2014. Der letzte Öffnungstag ist Freitag, 
19. Dezember 2014 (bis 15:30 Uhr, kein Spätdienst). Der erste Öffnungstag im neuen Jahr ist Montag,  
5. Januar 2015. 
Referat Freizeit: 
Der letzte Öffnungstag der Geschäftsstelle des VFF ist in diesem Jahr am Donnerstag, 11. Dezember 
2014 sowie für die BFV-Mannschaften Freitag, 12. Dezember 2014. Der erste Öffnungstag im neuen 
Jahr 2015 ist für den VFF am Donnerstag, 15. Januar 2015 sowie für die BFV-Mannschaften am 
Freitag, 16. Januar 2015 zu den bekannten Öffnungszeiten. 
Das Casino im „Haus des Fußballs“ ist am 16. Dezember 2014 das letzte Mal geöffnet und ab Montag, 
5. Januar 2015 wieder geöffnet. Außerdem ist das Casino am Freitag, den 12. Dezember 2014 
geschlossen. Die letzte Amtliche Mitteilung des Jahres 2014 erscheint am Donnerstag, 18. Dezember 
2014, die erste Amtliche Mitteilung des Jahres 2015 am Donnerstag, 8. Januar 2015. 
 
 

 Freizeitliga-Hallenmeisterschaft 2014 
Die für das Jahr 2015 geplante Hallenmeisterschaft wird im Februar 2015 ausgetragen.  Die Termine 
für die Vorrunden sind Samstag, 07. Februar 2015 in der Sporthalle Hatzfeldtallee in Reinickendorf, 
Hatzfeldtallee 19-25, 13509 Berlin und Sonntag, 08. Februar 
2015 in der Sporthalle Prendener Straße, Prendener Straße 29, 13059 Berlin (Doppelstockhalle).  
Es wird in Gruppen a 5 Mannschaften gespielt, von denen sich nur der Erste jeder Gruppe für die 
Zwischenrunde qualifiziert. Mannschaftsstärke sind 4 Feldspieler und der Torwart. Diese 
Hallenmeisterschaft wird erstmals nach vereinfachten Futsal-Regeln durchgeführt. Dies bedeutet im 
Einzelnen: 
- es wird ohne Bande gespielt 
- es wird mit dem für Futsal vorgeschriebenen Ball gespielt (Gr. 4) 
- es kommen in jedem Spiel 2 Schiedsrichter zum Einsatz. 
Die Zwischen- und Endrunde wird am Sonntag, 22. Februar 2015 erneut in der Sport-Halle Prendener 
Straße stattfinden.   Die Anmeldung kann ab sofort erfolgen. Das Starterfeld wird auf 60 Mannschaften 
begrenzt. Wie bereits im vergangenen Jahr erfolgt die Anmeldung durch Einzahlung  bzw. 
Überweisung von € 40,00 für jede zu meldende Mannschaft - es ist auch die Meldung von mehreren 
Mannschaften eines Vereins möglich – auf das Konto des VFF Berlin Nr. 2600335335 bei der Hypo 
Vereinsbank (BLZ: 100 208 90). Eine Anmeldung kann auch persönlich während der regulären 
Sprechstunden des VFF am Donnerstag oder des BFV am Freitag bei gleichzeitiger Bareinzahlung 
erfolgen. Spielberechtigt sind alle Spieler mit gültigem Spielrecht für ihren jeweiligen Verein. Bei 
pünktlichem Erscheinen der jeweiligen Mannschaft am Spieltag und tatsächlicher Teilnahme erfolgt 
keine Rückzahlung eines anteiligen Betrages, bei Nichterscheinen verfällt der eingezahlte Betrag zu 
Gunsten des VFF. 
Die Auslosung der einzelnen Gruppen wird nach vorheriger Bestandsaufnahme durch das Referat 
Freizeit öffentlich durchgeführt–über den genauen Termin werden wir Sie rechtzeitig informieren. Die 
Gruppeneinteilung sowie zeitlicher Beginn und Ende der Vor-, Zwischen- und Endrunde werden nach 
erfolgter Auslosung auf der Internetseite des VFF www.vff-berlin.de veröffentlicht und sind dort 
jederzeit einsehbar. Ausrichter der Hallenmeisterschaft ist der Verband für Freizeitfußball (VFF). 
Verantwortlich für die Organisation ist der Sportkamerad Uwe Jung vom VFF. 
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 Ergebnisse unter www.fussball.de 
Unter der genannten E-Mail-Adresse findet jeder Verein alle jeweiligen Ansetzungen und Ergebnisse. 
Ist das Ergebnis mit einem Sternchen (*) gekennzeichnet liegt der Spielbericht dem Referat Freizeit 
vor, der nach einer Kontrolle vom Staffelleiter ordnungsgemäß freigegeben wurde. Fehlt dieses 
Sternchen jedoch liegt uns der entsprechende Spielbericht noch nicht vor oder wurde noch nicht 
bearbeitet. Bitte achten Sie in diesem Fall auf die in den Amtlichen Mitteilungen angemahnten 
Spielberichte oder nehmen Sie mit Ihrem Staffelleiter Rücksprache.   
 
 

 Meldebogen 
Wir bitten alle Vereine im Groß- und Kleinfeld der BFV/VFF-Freizeitliga ihren jeweiligen Meldebogen 
gründlich zu überarbeiten, indem Sie falsche Einträge korrigieren oder nicht mehr zuständige 
Sportkameraden aus Ihrem Verein im Meldebogen löschen und den jeweils neuen zuständigen 
Sportkameraden dafür aufnehmen. Die Daten aus dem Meldebogen dienen als Grundlage der 
Veröffentlichung Ihrer Vereinsdaten in der jährlich er-scheinenden Broschüre  „Fußball in Berlin“.  
 
 

 Unvollständige Spielerpässe 
Derzeit lagern beim Referat Freizeit noch diverse unvollständige Spielerpässe, bei denen die mit dem 
Antrag auf Spielerlaubnis einzureichenden Passfotos nicht vorliegen. Nachstehend aufgeführt die 
betroffenen Vereine: 
208 – THC Franziskaner FC 
225 -  BSG Kunst Berlin 
256 – Polnischer Olympia Club 
547 – SV Rot-Weiß Viktoria Mitte 
567 -  SFC Friedrichshain 
571 -  FC Viktoria 89 
652 – SV Stern Britz 1889 
655 -  1. FC Schöneberg 
664 – Titan e.V. 
676 -  Borussia Friedrichsfelde 
Wir bitten die vorstehenden Vereine nachdrücklich sich mit dem Referat Freizeit telefonisch unter der 
Tel.Nr. 030 / 89 69 94 13 jeweils freitags zwischen 15.00 h und 18.30 hin Verbindung zu setzen, um 
etwaige Details zu klären und um dann schnellstmöglich die Spielerpässe zu vervollständigen und an 
die Vereine auszuhändigen. Gegen Vereine, die Spieler in ihren Spielen einsetzen, deren 
Spielerpässe noch unvollständig beim Referat Freizeit lagern, wird generell eine Ordnungsstrafe 
ausgesprochen.  
 
Abwesenheit: 
Der Staffelleiter der Kreisliga A im Großfeld Manuel Ziebarth befindet sich bis zum 20. Dezember 2014 
im Urlaub. Jegliche Nachfragen während dieser Zeit richten die Vereine an den SK Uwe Ullrich unter 
den bekannten Telefon-Nummern 030 / 662 62 53 bzw. 0178 / 662 62 53. 
 
 
Punktspielbetrieb 
 

 Fehlende Spielberichte BFV (auf § 12 Ziff. 4 FZO wird hingewiesen): 
St. Spiel

Nr. 
Heim Gast Spieltag Einsenden 

bis 
VL 019 SC Schmargendorf 09 RBC Berlin 30.11.2014 19.12.2014 
BL2 017 FC Brandenburg 03 Welt Verein 30.11.2014 19.12.2014 
KLA 076 SG Blau-Weiß Buch Fortschritt Friedrichshain 29.11.2014 19.12.2014 
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 Punktabzug bei der Heimmannschaft w/ fehlendem oder verspätet 
eingesandtem Spielbericht (§ 12.4 FZO): 

St. Spiel
Nr. 

Heim Gast Spieltag Punktabzug  

BL2 040 N.K. Bugojno SFC Friedrichshain III 08.11.2014 3 Punkte 

BL2 041 Rapid Rummelsburg Polnischer Olympia Club 08.11.2014 3 Punkte 

 
 
Verband für Freizeitfußball (VFF) 
 

 Fehlende Spielberichte VFF (auf § 17 Ziff. 7 SpO wird hingewiesen): 
 
- Keine Angaben – 
 
 
 
Schiedsrichter 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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Aus- und Weiterbildung 
 
 
 Trainerlizenzen ab 2015 umbenannt 

Zum 1. Januar 2015 erfolgen einige begriffliche Anpassungen der Trainerlizenzen. 
Zulassungsvoraussetzungen und Ausbildungsinhalte bleiben davon unberührt.  

In der DFB-Ausbildungsordnung ändern sich mit dem Jahreswechsel die Bezeichnungen einiger 
Trainerlizenzen. Die wesentliche Neuerung besteht in der Harmonisierung mit der UEFA-
Trainerkonvention.  

Folgende Lizenzbezeichnungen treten mit dem 1. Januar 2015 in Kraft: 

 Der Begriff „Trainer C-Breitenfußball“ wird durch „Trainer C-Lizenz“ (1. Lizenzstufe) ersetzt. 
 Der Begriff „Trainer C-Leistungsfußball“ wird durch „Trainer B-Lizenz“ ersetzt (ebenfalls 1. 

Lizenzstufe) 
 Der Begriff „Trainer B-Lizenz“ wird durch „DFB-Elite-Jugend-Lizenz“ (2. Lizenzstufe) ersetzt. 
 Die Bezeichnungen „Trainer A-Lizenz“ (3. Lizenzstufe) und „Fußball-Lehrer“ (4. Lizenzstufe) 

bleiben bestehen.  

Für Inhaber/-innen dieser Lizenzen hat dies zur Folge, dass sie bei der nächsten Lizenzverlängerung 
durch den BFV eine C-Lizenz bzw. B-Lizenz zurückerhalten.  

Die betroffenen Lizenzen sind fachlich unverändert und sind derzeit von keinerlei Änderungen 
hinsichtlich Zielgruppe, Ausrichtung, Verantwortung und Inhalt betroffen. Einzig die Bezeichnung der 
Lizenzen ändert sich. 

Ein Schaubild über die Umbenennung ist dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt. 
 
 
 

Soziales 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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Veranstaltungen 
 
 
 Die zweite Frauen- und Mädchenfußballtagung 

Ein Jahr nach der Premiere der Frauen- und Mädchenfußballtagung folgt nun am 23. Januar 2015 in 
Friedrichshain-Kreuzberg die Zweite. Was ist seit der ersten Tagung passiert? Gibt es bereits die 
ersten Entwicklungen? Wo sollte noch mehr getan werden? Was läuft gut und was läuft weniger gut?  

Die zweite Frauen- & Mädchenfußballtagung soll erneut die Chance bieten, Menschen zusammen zu 
bringen, die sich für den Frauen- und Mädchenfußball interessieren oder begeistern: Spielerinnen, 
Leute, die Teams trainieren und betreuen, Vorsitzende von Vereinen, Eltern und Personen aus Sport 
/Politik /Verwaltung und Medien, die die Themen verbreiten und vervielfältigen.  

Am 23. Januar wird es im Rathaus Kreuzberg Gelegenheit dazu geben. In fünf verschiedenen 
Workshops wird von Spielbetrieb über Gleichstellung bis zum Thema Fairplay Themen rund um das 
große Thema Frauen- und Mädchenfußball in Berlin gearbeitet. Begleitet werden die Workshops von 
Referenten und Mitarbeitern des BFV: 

 Flexibilisierung Spielbetrieb: Frauen 
 Flexibilisierung Spielbetrieb: Mädchen 
 Gleichstellungskampagne 
 Schiedsrichterinnen & Trainerinnen 
 Fairplay auf und neben dem Platz  

Die Ergebnisse des Tages werden zunächst auf einem Plenum präsentiert. Anschließend wird es bei 
einem kleinen Buffet Gelegenheit für weitere Gespräche geben.  

Wie auch im letzten Jahr werden Hennelore Ratzeburg, die DFB-Vizepräsidentin, sowie Anouschka 
Bernhard, U17-Nationaltrainerin, den Nachmittag begleiten. Eröffnet wird die Tagung um 15:30 Uhr 
von Dilek Kolat (Senatorin für Arbeit, Integration und Frauen), Dr. Peter Beckers (Bezirksstadtrat für 
Wirtschaft, Ordnung, Schule und Sport) und Tanja Walther-Ahrens (BFV-Präsidiumsmitglied)  

Die Tagung veranstaltet der Berliner Fußball-Verbandes e. V. in Zusammenarbeit mit der 
Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen und dem Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg.  

2. Frauen- und Mädchenfußballtagung 
23. Januar 2015, 15:30 bis ca. 19:30 Uhr 
Rathaus Kreuzberg (1. OG, BVV-Saal) 
Yorckstraße 4-11, 10965 Berlin  

Der Flyer zur Veranstaltung ist dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt. Anmeldungen können per Mail 
an Frau Kathrin Nicklas (kathrin.nicklas@berlinerfv.de) oder über die Homepage getätigt werden: 
berliner-fussball.de/frauen-mädchentagung/ 
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DFBnet 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 
 
 

Service 
 
 

 Vertragsspieler mit Vertrag 
Als Anlage veröffentlichen wir die Vertragsspieler, die seit dem 01.07.2014 einen neuen 
Vertragsspielervertrag unterzeichnet haben. 
 
 

 Mitgliederstatistik 
Am 5. Dezember 2014 wurden allen Vereinen die statistischen Unterlagen inklusive der 
Mitgliederbestandslisten (Mitgliederstatistik 2015) über das geschlossene BFV-Mail-System 
übermittelt. 
 
Abgabetermin für das Formular Mitgliederstatistik LSB (postalisch oder per Mail an Claudia Grunow 
(claudia.grunow@berliner-fussball.evpost.de) und das Erfassen der Mitgliederstatistik DFB im DFBnet 
ist der 9. Januar 2015. 
 
Um Ihnen bei der Erfassung behilflich zu sein, bieten wir am Mittwoch, d. 17. Dezember 2014 um 
18.00 Uhr eine Schulung in der Geschäftsstelle des BFV zu diesem Thema an. Gerne können Sie 
Ihren Laptop mitbringen und die Erfassung direkt vor Ort üben. Eine Anmeldung hierfür ist nicht 
erforderlich. 
 
gez. Meldeausschuss 
 
 
 

Partner & Förderer 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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Übersicht über die neu gemeldeten Vertragsspieler ab 01.07.2014 
 
 
V.Nr. Verein Nachname Vorname geboren P.nr. Beginn Ende 
66011008 Berliner SC Kersten Robin 22.04.1989 0132-3375 01.07.2014 30.06.2015 
66011008 Berliner SC Rose Dennis 25.08.1992 0187-3075 01.07.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Alimanovic Sabit 14.11.1986 0296-6822 01.07.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Aydin Enes 23.12.1996 0233-0442 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Beyazit Abdulkadir 04.11.1996 0276-3130 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Beyer Nico 18.07.1990 0387-4403 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Fink Marco 09.05.1988 0206-1824 01.07.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Freitag Alexander 23.09.1995 0239-4666 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Fritsche Fabian 28.09.1991 0387-4573 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Gabrielides Jannis 26.07.1990 0397-6551 01.08.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Groschk Manuel 14.05.1993 0138-7876 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Hahn Ferdinand 22.08.1995 0239-5242 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Huke Sebastian 11.08.1989 0387-4659 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Kameni Claude 17.11.1995 0243-5927 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Kemkes Philipp 19.03.1993 0388-1430 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Laletin Michael 11.03.1989 0413-7653 01.11.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Lang Joshua 30.01.1995 0336-4831 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Marinkovic Milos 19.05.1989 0316-8135 01.07.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Morack Rico 18.02.1988 0387-4629 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Reichel Marc 31.01.1995 0388-5816 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Siakam-Tchokoten Wilfried 01.11.1995 0336-8555 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Stawrakakis Marino 06.07.1993 0180-6894 01.07.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Stroehlke Toni 08.04.1994 0297-9377 28.08.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Yehia Karim 23.03.1995 0187-9665 01.07.2014 30.06.2016 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Yigitusagi Fatih 23.11.1983 0337-5790 01.08.2014 30.06.2015 
66011014 FC Viktoria 1889 Berlin Lichterfelde-Tempelhof e. V. Zachow Joel 25.06.1992 0134-5017 01.07.2014 30.06.2015 
66011034 Charlottenburger Fußball-Club Hertha 06 e.V. Mengi Cemil 30.09.1986 0386-0797 01.07.2014 30.06.2015 
66011035 FC Hertha 03 Zehlendorf Shuleta Arber 17.10.1987 0161-8623 01.07.2014 30.06.2015 
66011049 1.Fußball-Club Neukölln 1895 e.V. Al-Kassem Rani 05.12.1979 0186-8431 01.08.2014 30.06.2015 



66011056 BFC Preussen e.V. Abou-Chaker Rommel 15.10.1977 0185-3273 01.08.2014 30.06.2015 
66011059 NFC Rot-Weiß Berlin 1932 Habibli Farrih 11.08.1993 0402-3491 31.08.2014 30.06.2015 
66011076 Tennis Borussia Berlin e. V. El-Moghrabi Arafa 08.10.1984 0397-4518 01.08.2014 30.06.2015 
66011076 Tennis Borussia Berlin e. V. Hartmann Lennart 03.04.1991 0352-2817 01.07.2014 30.06.2015 
66011076 Tennis Borussia Berlin e. V. Lemcke Norbert 25.07.1982 0386-4620 01.07.2014 30.06.2015 
66011076 Tennis Borussia Berlin e. V. Özvatan Özgür 03.03.1985 0354-6574 01.07.2014 30.06.2015 
66011076 Tennis Borussia Berlin e. V. Toure Mohamed Saloun 23.11.1995 0107-4053 30.08.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Alassani Mouhaman Fousseni 29.04.1991 0398-3877 01.08.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Benyamina Marco Karim 18.12.1981 0399-6431 12.08.2014 30.06.2016 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Corbin Ong La' Vere Lawrence 22.04.1991 0386-1221 01.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Coric Damir 11.05.1991 0384-6210 01.07.2014 30.06.2016 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Duman Oguzhan 17.06.1995 0318-9285 01.07.2014 30.06.2017 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Ghasemi-Nobakht Rubic 27.07.1987 0316-8069 29.08.2014 30.06.2016 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Grischok Paul 26.02.1986 0373-4618 01.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Grof David 17.04.1989 0385-4938 01.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Istefo Fabian 29.10.1993 0385-4902 01.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Kapan Süleyman 23.07.1991 0384-5198 01.07.2014 30.06.2017 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Mlynikowski Marcus 06.07.1992 0337-5157 17.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Romanovski Maxim 19.08.1993 0385-4813 01.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Schmidt Tom 06.04.1991 0388-4539 15.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Seven Ilyas 17.05.1993 0402-5993 30.08.2014 30.06.2017 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Skoda Christian 10.10.1990 0386-1238 02.07.2014 30.06.2015 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Ucar Cihan 06.07.1994 0134-5126 01.07.2014 30.06.2017 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Uslucan Onur 08.04.1992 0387-3111 01.07.2014 30.06.2016 
66011094 Berliner Athletik Klub 07 e.V. Yilmaz Ugurcan 19.04.1995 0195-5628 01.07.2014 30.06.2017 
66011118 1.FC Lübars Shamir Merav 18.01.1988 0405-0328 15.08.2014 30.06.2015 
66011120 SV Tasmania Berlin e.V. Ermel Ronny 22.09.1984 0352-2834 01.08.2014 30.06.2015 
66011120 SV Tasmania Berlin e.V. Lentz Kevin 31.10.1992 0373-4021 01.08.2014 30.06.2015 
66011120 SV Tasmania Berlin e.V. Maaß Jerome 14.04.1987 0398-7458 01.07.2014 30.06.2015 
66011120 SV Tasmania Berlin e.V. Tseke Leonard 24.07.1988 0296-7579 01.08.2014 30.06.2015 
66011133 Hertha BSC Arnst Louis 13.11.1992 0142-1477 01.07.2014 30.06.2015 
66011133 Hertha BSC Baak Florian 18.03.1999 1103319867 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Born Mirco 28.06.1994 0398-7209 01.07.2014 30.06.2015 



66011133 Hertha BSC Breitkreuz Steve 18.01.1992 0397-1905 01.07.2014 30.06.2015 
66011133 Hertha BSC Bülbül Kerem 12.01.1995 0407-1580 01.08.2014 30.06.2015 
66011133 Hertha BSC Cakmak Tahsin 27.04.1997 0142-7622 01.08.2014 30.06.2015 
66011133 Hertha BSC Dardai Pal 24.04.1999 0124-6796 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Edler Jannis 08.01.1999 0115-6711 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Ernesto Panzu De Angelo 03.04.1999 0227-4189 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Fuchs Tony 11.06.1990 0397-1885 01.07.2014 30.06.2016 
66011133 Hertha BSC Hummrich Timo 29.01.1999 0188-6120 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Jensen Leon 19.05.1997 0132-8995 01.07.2014 30.06.2016 
66011133 Hertha BSC Kade Julius 20.05.1999 0129-4049 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Krebs Florian 04.02.1999 1103320668 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Lehmann Paul 25.06.1996 0319-5109 01.07.2014 30.06.2016 
66011133 Hertha BSC Maier Arne 08.01.1999 0103-8179 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Mulack Max 05.01.1999 0230-1477 01.07.2014 30.06.2017 

66011133 Hertha BSC 
Rockenbach da 
Silva Thiago 01.02.1985 0397-4605 23.07.2014 30.06.2015 

66011133 Hertha BSC Roczen Anthony 16.08.1999 0317-4470 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Schenkenberger Philip 01.03.1999 0358-6119 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Seemann Joris 17.04.1998 0129-4071 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Smarsch Dennis 14.01.1999 0112-5593 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Storm Maximilian 21.01.1999 0317-8187 01.07.2014 30.06.2017 
66011133 Hertha BSC Zografakis Nikos 07.07.1999 0186-4964 01.07.2014 30.06.2017 
66011144 1.FC Galatasaray Spandau 89 e.V. Bayezit Inanc 02.02.1993 0408-6009 01.08.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Akbulut Rifat 02.01.1992 0402-3649 22.08.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Becke Marinko 30.09.1989 0321-1123 01.07.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Iles Cruz Pablo 29.01.1994 0397-2068 01.08.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Malik Sami 18.03.1995 0387-9939 31.08.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Mandiangu Christopher 08.02.1992 0385-4859 01.07.2014 30.06.2016 
66011309 BFC Dynamo e.V. Mannsfeld Robin 10.02.1995 0397-2138 01.07.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Novy Lukas 17.12.1990 0385-4836 01.07.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Putze Joshua 02.12.1994 0386-4632 01.07.2014 30.06.2016 
66011309 BFC Dynamo e.V. Scheffler Tilo 03.02.1995 0313-8208 01.07.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Shala Andis 15.11.1988 0388-4542 01.07.2014 30.06.2016 



66011309 BFC Dynamo e.V. Steinhauer Rico 15.01.1993 0385-0765 01.07.2014 30.06.2016 
66011309 BFC Dynamo e.V. Varrelmann Niko 14.05.1994 0386-4615 01.07.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Werner Philipp-Maximilian 12.03.1992 0274-9911 01.07.2014 30.06.2015 
66011309 BFC Dynamo e.V. Ziegler Ricky 07.08.1990 0411-4331 31.08.2014 30.06.2015 
66011355 SV Lichtenberg 47 e.V. Grüneberg Philipp 21.05.1992 0385-4973 01.07.2014 30.06.2015 
66011355 SV Lichtenberg 47 e.V. Haubitz Maik 06.08.1992 0385-4923 01.07.2014 30.06.2015 
66011355 SV Lichtenberg 47 e.V. Hoth Robin 28.11.1992 0384-8505 01.07.2014 30.06.2015 
66011355 SV Lichtenberg 47 e.V. Januschowski Philip 27.01.1992 0385-4894 01.07.2014 30.06.2015 
66011355 SV Lichtenberg 47 e.V. Reiniger Sebastian 13.04.1989 0269-9153 01.07.2014 30.06.2015 
66011355 SV Lichtenberg 47 e.V. Runge Domenique 11.04.1992 0129-7453 01.07.2014 30.06.2015 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Boateng Lukas 26.03.1996 0141-3757 01.07.2014 30.06.2016 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Eglseder Mike 22.11.1992 0385-0065 01.07.2014 30.06.2015 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Gärtner Paul 09.07.1996 0332-5112 01.07.2014 30.06.2016 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Günaydin Hakan 22.04.1998 0174-4316 01.07.2014 30.06.2017 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Hannemann Tim 25.01.1999 0145-8574 01.07.2014 30.06.2017 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Klockzien Nico 14.07.1996 0160-4916 01.07.2014 30.06.2016 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Maloney Lennard 08.10.1999 0188-5248 01.07.2014 30.06.2017 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Moser Lennart 06.12.1999 0209-2245 01.07.2014 30.06.2017 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Sakar Can 19.05.1997 0385-4768 01.07.2014 30.06.2016 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Stang Sebastian 21.06.1997 0224-6696 01.07.2014 30.06.2016 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Tuzcu Hasan-Hüseyin 06.02.1996 0139-2647 01.07.2014 30.06.2016 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Wacker David 31.03.1999 1139296076 01.07.2014 30.06.2017 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Weinreich Andy 18.03.1997 0387-2257 01.07.2014 30.06.2017 
66011392 1.Fußballclub Union Berlin e.V. Yesilli Onur 15.08.1995 0231-2282 01.07.2014 30.06.2015 
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In seiner Sitzung am 1. Dezember 2014 hat 
der Beirat die folgenden Verwaltungs-
anordnungen beschlossen (Neufassung 
oder Änderungen in Fettschrift): 

 
Nr. 27 - 2013 / 2017 

 
§ 2a (NEU) Rechts- und  

Verfahrensordnung 
 

Mündliche Auskünfte jeglicher Art von 
Verbandsmitarbeitern sind unverbind-
lich. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 28 - 2013 / 2017 
 

§ 38 Ziffer 1q (NEU) Rechts- und Verfah-
rensordnung und Ziffer 4.1 der Richtli-

nien für Ordnung und Sicherheit 
 

§ 38 Straftatbestände (RVO) 
(…) 
p.  Verstöße, die durch ein Bezirksamt ge-

meldet werden., 
q. Mitbringen und Benutzen von gefähr-

lichen Gegenständen (Pyrotechnik, 
Waffen jeder Art etc.). 

 
In Verbindung mit: 
 
4. Sonstige Hinweise und Ansprechpartner 
4.1. Stadionordnung / Hausrecht 
Da die meisten Vereine städtische Sportan-
lagen nutzen, verfügen sie in der Regel 
nicht über eine eigene Stadionordnung. (…)  
 
Die SPAN, einschließlich seiner Anlage 1, 
stellt die im Wesentlichen eine Hausord-
nung darstellt, regelt jedoch nicht alle 
relevanten Bereiche. 
regelt z.B. jedoch nicht das Verbot des Mit-
bringens gefährlicher Gegenstände (z.B. 
Flaschen, Dosen, Fahnen oder Pyrotechnik 
etc.), die geeignet sind andere zu verletzen. 
Da die Vereine als Veranstalter / Ausrichter 
zwangsläufig das ihnen übertragene Haus-
recht ausüben, erscheint es im Hinblick auf 
Spiele mit erhöhtem Risiko angezeigt, dass 
sie an die zuständigen Sportämter herantre-
ten, damit diese eine spezielle Stadionord-

nung erlassen. Das Mitbringen von ge-
fährlichen Gegenständen (Pyrotechnik, 
Waffen jeder Art etc.) stellt nach der 
BFV-Rechts- und Verfahrensordnung (§ 
38) einen Straftatbestand dar und ist 
damit grundsätzlich zu untersagen. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 29 - 2013 / 2017 
 

§ 53 Rechts- und Verfahrensordnung 
 
Wird ein Antrag oder ein Rechtsbehelf vor 
Eintritt in die mündliche Verhandlung oder 
im schriftlichen Verfahren vor Erlass der 
Entscheidung zurückgenommen, so sind 
die Gebühren grundsätzlich hälftig zurück-
zuerstatten. Im Übrigen kann das Rechts-
organ die Rückerstattung ganz oder teilwei-
se anordnen, wenn die Rücknahme in der 
mündlichen Verhandlung vor der abschlie-
ßenden Sachentscheidung erfolgt. Die Aus-
lagen hat grundsätzlich derjenige zu tragen, 
der den Antrag oder den Rechtsbehelf zu-
rücknimmt. Verweist das Verbandsgericht 
das Verfahren an das Sportgericht zurück, 
so trägt der BFV die Kosten des Berufungs-
verfahrens, die Berufungsgebühr wird in 
diesen Fällen stets zurückerstattet. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 30 - 2013 / 2017 
 

§ 14 Ziffer 4 Spielordnung 
 

Der Platzverein ist für die Zuleitung des 
Spielberichtsbogens innerhalb von sieben 
Tagen an die BFV - Geschäftsstelle ver-
antwortlich.  
Nicht eingesandte oder fehlende Spielbe-
richte werden durch die spielleitende Stelle 
in dem offiziellen Bekanntmachungsorgan 
veröffentlicht. 
Liegt innerhalb von sieben Tagen nach 
Veröffentlichung keine Meldung des Platz-
vereins bei der spielleitenden Stelle vor, so 
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wird das Spiel dem Platzverein mit 0:6 
Toren als verloren gewertet. 
Liegt innerhalb von sieben Tagen nach 
Veröffentlichung keine Meldung des 
Platzvereins vor, wird das Spiel mit dem 
bekannt gegebenen Ergebnis gewertet.  
Der für das Einsenden des Spielberichts 
verantwortlichen Mannschaft sind nach 
Ablauf der Einsendefrist drei Punkte ab-
zuziehen.  
Der schuldige Verein wird mit einer Ord-
nungsstrafe nach § 32 SpO belegt. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 31 - 2013 / 2017 
 

§ 19 Ziffer 2 Spielordnung 
 

2.  Aufstiegsberechtigte 2. Herren- und 
Frauenmannschaften können bis maxi-
mal in die Spielklasse aufsteigen, in der 
die erste Mannschaft spielt. Diese Spiel-
klasse muss aber mindestens mit zwei 
Staffeln spielen.  

 
2.  Nimmt ein Verein mit zwei Herren- 

oder Frauenmannschaften am Spiel-
betrieb der 1. und 2. Herren oder 
Frauen teil, so wird die höherklassig 
spielende Mannschaft als 1. Mann-
schaft, die unterklassige als 2. Mann-
schaft bezeichnet. Dies gilt auch für 
den Fall des Aufstiegs der 2. Mann-
schaft. 

 
 Das Spielen in der gleichen Spiel-

klasse ist möglich, wenn in dieser 
mindestens zwei Staffeln existieren. 
Dabei sind beide Mannschaften auf-
stiegsberechtigt.  

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 32 - 2013 / 2017 
 

§ 22 Ziffer 1 Spielordnung 
 

Die Teilnahme am Landespokal der 
Frauen und Herren ist verpflichtend. An 
Pokalspielen können sich alle Vereine nur 
mit ihren 1. Mannschaften, sowie der Po-
kalsieger der Freizeitliga (Herren) beteili-
gen. Spielgemeinschaften dürfen nicht an 
Pokalspielen teilnehmen. Ist ein Verein we-
gen seiner DFL/DFB-
Spielklassenzugehörigkeit mit einer Mann-
schaft für den laufenden DFB-Vereinspokal 
qualifiziert, kann keine weitere Mannschaft 
für den Landespokalwettbewerb der 1. 
Mannschaft gemeldet werden. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juni 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 33 - 2013 / 2017 
 

§ 23 Ziffer 1 Spielordnung 
 

Folgende freiwillig, fristgemäß gemeldete 
Mannschaften spielen in separaten Runden 
den Pokalsieger aus: 
a.  2. Herren 
b.  untere Herren ab 3. Mannschaften 
c.  Senioren Ü32 11er 
d.  Frauen 7er 
e.  Altliga Ü40 11er 
f.  Altliga Ü40 7er 
g.  Altliga Ü50 
h.  Altliga Ü60 
i.  untere Frauen 11er ab 2. Mannschaf-

ten 
j.  Futsal 
 
Zur Förderung des Fußballsportes kann der 
SPA zusätzliche Pokalspiele in den Spiel-
betrieb aufnehmen. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juni 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 34 - 2013 / 2017 
 

§ 26 Ziffer 1 Spielordnung 
 

Grundsätzlich haben Staffelsieger Auf-
stiegsberechtigung. Den Aufstieg in den 
überregionalen Spielbetrieb regeln die ein-
schlägigen Vorschriften. Macht ein Auf-
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stiegsberechtigter von seinem bzw. die 
nächst folgende aufstiegsberechtigte 
Mannschaft von ihrem Recht keinen Ge-
brauch, tritt an diese Stelle die nächst plat-
zierte aufstiegsberechtigte Mannschaft. 
Der unwiderrufliche Verzicht auf das 
direkte Aufstiegsrecht und das Recht zur 
Teilnahme an Entscheidungs- und Rele-
gationsspielen ist bis zum 15. Mai des 
Spieljahres schriftlich gegenüber der 
spielleitenden Stelle zu erklären. Bei ei-
ner nachträglichen Verzichterklärung 
werden der jeweiligen Mannschaft für 
die neue Saison drei Punkte abgezogen. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 35 - 2013 / 2017 
 

§ 26 Ziffer 8 Spielordnung 
 

Ausscheiden einer 1. Herren-, U23-Herren- 
oder 1. Frauenmannschaft eines BFV-
Vereins aus dem Spielbetrieb des Regio-
nalverbandes, außerhalb des sportlichen 
Abstiegs: 

a. Scheidet eine 1. Herren-, U23-
Herren oder Frauenmannschaft aus 
dem Spielbetrieb des Regionalver-
bandes zum Spieljahresende durch 
freiwilligen Verzicht aus, wird diese 
Mannschaft zu Beginn der neuen 
Spielzeit in die höchste Spielklasse 
des Landesverbandes eingeordnet. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 36 - 2013 / 2017 
 

§ 34 Spielordnung 
 

Ein vom Schiedsrichter in einem Pflichtspiel 
mit Roter Karte auf Dauer des Feldes ver-
wiesener Spieler ist automatisch solange 
gesperrt, bis die Entscheidung über die 
Sperre der spielleitenden Stelle bzw. durch 
das entsprechende Rechtsorgan erfolgt ist. 
Er erlangt jedoch nach dem nächsten 
Pflichtspiel seiner Mannschaft seine Spiel-

berechtigung gemäß § 42 Ziffer 3 RVO 
wieder, wenn bis zu diesem Zeitpunkt keine 
Entscheidung vorliegt. 
 
Ein vom Schiedsrichter in einem Pflicht-
spiel mit Roter Karte auf Dauer des Fel-
des verwiesener Spieler ist grundsätz-
lich solange gesperrt, bis eine Entschei-
dung der spielleitenden Stelle oder 
durch das entsprechende Rechtsorgan 
vorliegt.  
 
Der Spieler ist für das dem Feldverweis 
folgende, tatsächlich durchgeführte 
Pflichtspiel seiner Mannschaft in jedem 
Fall gesperrt. Bis dahin ist er auch für 
alle anderen Pflichtspiele seines Vereins 
gesperrt. Eine Abkürzung dieser Pflicht-
spielsperre ist unzulässig. 
Er erlangt jedoch nach dem auf die au-
tomatische (vorstehende) Sperre folgen-
de Pflichtspiel seiner Mannschaft seine 
Spielberechtigung wieder, falls bis zu 
diesem Zeitpunkt keine Entscheidung 
der spielleitenden Stelle (§ 2 Ziffer 1 
SpO) oder des entsprechenden Rechts-
organs vorliegt. 
 
Automatische Sperren sind nicht an-
fechtbar. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 37 - 2013 / 2017 
 

§ 1 IV. Meldeordnung (NEU) 
 

Das Präsidium kann die stufenweise, 
verbindliche Nutzung des Moduls  DFB-
net Pass Online beschließen. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
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Nr. 38 - 2013 / 2017 
 

§ 3c Meldeordnung 
 

1. Der Verein kann dem Spieler/der Spie-
lerin die Freigabe erteilen, ohne dass 
dieser darauf einen Anspruch hat. 

2. Der Verein kann dem Spieler/der Spie-
lerin die Freigabe verweigern, ohne 
dies begründen zu müssen. Eine even-
tuell ausgesprochene Freigabeverwei-
gerung ist dem Spieler/der Spielerin, 
bei Junior/innen dem gesetzlichen 
Vertreter, schriftlich mitzuteilen.  

3. Für Spieler/innen, die das 40. Lebens-
jahr vollendet haben und für E-, F- und 
G-Junioren/innen ist die Freigabever-
weigerung unzulässig. 

4. Die Freigabeverweigerung des ersten 
abgebenden Vereins ist beim zweiten 
Vereinswechsel in einem Spieljahr für 
alle Vereine bindend. 

5. Eine nachträglich - nach Eingang der 
Anmeldung beim Verband - erteilte 
Freigabe ist möglich, jedoch nur inner-
halb der Wechselperioden I und II. Die-
se Regelung gilt nur für den Erwach-
senenbereich. 

6. Die Freigabeverweigerung ist unbeacht-
lich, sofern der Spielerpass oder die 
schriftliche Bestätigung über den Verlust 
(§ 3) nicht binnen 14 Tagen nach dem 
Austritt ausgehändigt oder abgesandt 
wurde. 

7. Bei einem Vereinsaustritt bis zum 30. 
Juni ist die Freigabeverweigerung un-
beachtlich, wenn der aufnehmende 
Verein, gemäß § 5 Ziffer 3.2 MO / § 16 
DFB-SpO den Nachweis der Zahlung 
erbringt. Diese Regelung gilt nur für den 
Erwachsenenbereich. 

8. Bei sich widersprechenden Frei-
gabeerteilungen auf dem Spielerpass 
und/oder bei Pass Online gilt der § 5 
Ziffer 1.4 MO. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 39 - 2013 / 2017 
 

§ 4 Ziffern 1.6 und 1.7 (NEU)  
Meldeordnung 

 
1.6.  Zweitspielrecht Erwachsene 
 (…) 
1.7. Zweitspielrecht Jugend 
1.7.2 Einer Spielerin, deren Stammver-

ein der B-Juniorinnen-Bundesliga 
angehört, ist auf Antrag des auf-
nehmenden Vereins für jeweils ei-
ne Spielzeit ein Zweitspielrecht für 
eine Juniorenmannschaft eines 
anderen Vereins zu erteilen, wenn  
- die Spielerin auf der Spielbe-

rechtigungsliste der B-
Juniorinnen-Bundesliga Mann-
schaft ihres Stammvereins steht 
und 

-  in ihrem Stammverein für sie 
nach den Feststellungen des 
Jugendausschusses keine al-
ters- und leistungsgerechte 
Spielmöglichkeit in einer Junio-
renmannschaft besteht und 

-  der gesetzliche Vertreter der 
Spielerin dieser Sondergeneh-
migung schriftlich zustimmt und 

-  der/die für die weibliche Ta-
lentförderung zuständige Ver-
bandstrainer/in sein/ihr positi-
ves Votum erteilt hat. 

 Das Zweitspielrecht kann frühes-
tens ab dem 1. Juli und bis spätes-
tens zum 31. Januar des jeweiligen 
Spieljahres mit Zustimmung des 
Stammvereinsvereins beantragt 
werden. Das Zweitspielrecht wird 
bis zum Ende des laufenden Spiel-
jahres erteilt. Die Spielberechti-
gung für den Stammverein bleibt 
weiter bestehen. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 40 - 2013 / 2017 
 

§ 4 Ziffern 1.6. und 1.7. (NEU) Meldeord-
nung und § 13 Ziffer 13 Jugendordnung 

 
1.6.  Zweitspielrecht Erwachsene 
 (…) 
1.7. Zweitspielrecht Jugend 
1.7.1 Der BFV kann Junioren/innen in 

ihren Spielklassen unter den nach-
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folgenden Voraussetzungen für 
jeweils ein Spieljahr ein Zweitspiel-
recht erteilen. 
1. Es ist ein Antrag zu stellen, dem 

beide Vereine, der gesetzliche 
Vertreter des Spielers/der Spie-
lerin und die zuständigen Ver-
bandsausschüsse zustimmen. 

2. Für landesverbandsübergrei-
fende Spielklassen darf ein 
Zweitspielrecht nur erteilt wer-
den, wenn der Antrag ein-
schließlich der erforderlichen 
Zustimmungen bis zum 31. Ja-
nuar eines Jahres bei dem für 
die Erteilung zuständigen Mit-
gliedsverband eingeht. 

3. Die Erteilung eines Zweitspiel-
rechts ist möglich für Junio-
ren/innen, 
a. deren Stammverein in ihrer 

Altersklasse keine Mann-
schaft gemeldet hat; 

b. deren Stammverein in ihrer 
Altersklasse über zu viele 
Spieler/innen verfügt; 

c. die an wechselnden, ver-
bandsübergreifenden Auf-
enthaltsorten (z.B. wegen ge-
trennt lebender Eltern) leben; 

d. nur für Juniorinnen, deren 
Stammverein in ihrer Alters-
klasse auch keine männliche 
Mannschaft gemeldet hat o-
der keine leistungsgerechte 
Möglichkeit bietet, in einer 
Jungen- und Mädchenmann-
schaft zum Einsatz zu kom-
men.  

 Wird in einem Fall nach a. oder 
b. ein Zweitspielrecht erteilt, 
verlieren die Junioren/innen in 
ihren Stammverein die Spielbe-
rechtigung für Mannschaften ih-
rer Altersklasse. 

4. Die Erteilung eines Zweitspiel-
rechts nach Ziffer 3 darf nicht 
dazu führen, dass Junio-
ren/innen die Spielberechtigung 
für Mannschaften zweier Verei-
ne erhalten, die im Meister-
schaftsspielbetrieb gegenei-
nander antreten. 

5. Ein/e Junior/Juniorin kann pro 
Spieljahr nur einmalig ein 

Zweitspielrecht erwerben, ein 
zweiter Antrag ist nicht zulässig. 

6. In einer Mannschaft dürfen bis 
zu max. 4 Spieler/innen zum 
Einsatz kommen, die durch ein 
Zweitspielrecht für diese Mann-
schaft eine Spielerlaubnis besit-
zen. 

 
§ 13 Ziffer 13 Jugendordnung 

 
13.  Das Spielen der Junioren und Junio-

rinnen ist außerhalb ihrer Altersklasse 
nur in der nächsthöheren Altersklasse 
zulässig. Die Beachtung des § 16 Zif-
fern 1 bis 4 ist für eine Spielberechti-
gung zwingend notwendig. 

 Darüber hinaus können Junio-
ren/innen ein Zweitspielrecht gemäß 
§ 4, Ziffer 1.7. Meldeordnung bean-
tragen. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 41 - 2013 / 2017 
 

§ 4 Ziffer 2.9 Meldeordnung 
 

2.9. Der BFV ist berechtigt, bei Anträgen 
auf Spielberechtigung, die online gestellt 
wurden, jederzeit die dazugehörigen Unter-
lagen vom Verein abzufordern. Dies gilt 
auch bei Abmeldungen, die online getätigt 
werden. Der Verein hat diese innerhalb von 
14 Tagen dem BFV vorzulegen. In dringen-
den Fällen kann diese Frist verkürzt wer-
den. 
Wird bei der Überprüfung festgestellt, dass 
bei der Antragsstellung vorsätzlich  oder 
grob fahrlässig falsche Angaben gemacht 
oder kommt der Verein der dritten Auf-
forderung des BFV nicht fristgemäß 
nach, wurden, ist erlischt das Spielrecht 
rückwirkend bis zum Tage der Antragstel-
lung zu entziehen. Des Weiteren werden 
alle bis dahin in dieser Saison ausgetrage-
nen Punktspiele, an denen der/die Spie-
ler/in mitgewirkt hat, als verloren und dem 
jeweiligen Gegner mit drei Punkten und 6:0 
Toren als gewonnen gewertet. Hat der/die 
Spieler/in an einem Pokalspiel teilge-
nommen, scheidet die betroffene Mann-
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schaft aus dem laufenden Pokalwettbe-
werb aus, ohne dass dabei eine andere 
Mannschaft nachrückt; § 21 Ziffer 4d 
SpO bleibt davon unberührt. 
Alle Fälle nach Absatz 2 sind an das 
Sportgericht abzugeben. 
 
Die betroffene Mannschaft scheidet ggf. 
darüber hinaus aus dem laufenden Pokal-
wettbewerb aus, ohne dass dadurch eine 
andere Mannschaft nachrückt. 
Kommt der Verein der Aufforderung nicht 
fristgemäß nach, kann durch die spiellei-
tende Stelle das Spielrecht rückwirkend bis 
zum Tage der Antragsstellung entzogen 
werden und es können die weiteren Rechts-
folgen aus vorherigem Absatz zum Tragen 
kommen.  
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 42 - 2013 / 2017 
 

§ 13 Meldeordnung 
 

Vom Meldeausschuss Von Mitarbeitern 
des Meldewesens können Ordnungs-
strafen verhängt werden gegen Vereine und 
deren Mitglieder, die ihren Verpflichtungen 
aus der Meldeordnung nicht nachkommen 
oder Auflagen des Meldeaus-schusses 
nicht erfüllen. Die Ordnungsstrafen richten 
sich nach Anlage 1 - Gebühren. Ein 
Rechtsmittel gegen die festgesetzten Ord-
nungsstrafen ist nicht gegeben. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 43 - 2013 / 2017 
 

§ 14 Meldeordnung 
 

Gegen die Entscheidungen nach der Mel-
deordnung des Meldeausschusses, soweit 
diese die Festsetzung von Spielberechti-
gungen betreffen, können die unmittelbar 
Betroffenen die Rechtsorgane des BFV 
anrufen. 
 

Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 44 - 2013 / 2017 
 

§ 13 Ziffer 12 Jugendordnung 
 

12.  Im Bereich der B-, C-, D-, E-, F, und G-
Junioren können Junioren und Junio-
rinnen der jeweiligen Altersklasse ge-
meinsam in einer Mannschaft spielen. 
Junioren können jedoch nicht am 
Spielbetrieb von Juniorinnen-
Mannschaften teilnehmen. 

 Für B- und C-Juniorinnen muss da-
für beim Verein die schriftliche Zu-
stimmung eines gesetzlichen Vertre-
ters vorliegen.  

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 45 - 2013 / 2017 
 

§ 13 Ziffer 13 Jugendordnung 
 

13.  Das Spielen der Junioren und Junio-
rinnen ist außerhalb ihrer Altersklasse 
nur in der nächst höheren Altersklasse 
zulässig. Die Beachtung des § 16 Zif-
fern 1 bis 4 ist für eine Spielberechti-
gung zwingend notwendig. 

 Im Sonderfall kann der Jugendaus-
schuss auf Antrag des Vereins ein-
zelne B-Juniorinnen auch die Spiel-
berechtigung für eine Junioren-
Mannschaft der nächst niedrigeren 
Altersklasse (hier C-Junioren, je-
doch nicht C-Juniorinnen) erteilen, 
wenn folgende schriftliche Nach-
weise mit dem Antrag spätestens 14 
Tage vor dem ersten Pflichtspiel der 
Saison beim Jugendausschuss vor-
liegen: 
- Der gesetzliche Vertreter der Spie-

lerin stimmt dieser Sondergeneh-
migung schriftlich zu und 

- der/die für die weibliche Talentför-
derung zuständige Verbandstrai-
ner/in erteilt sein/ihr positives Vo-
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tum und die Spielerin hat mindes-
tens 10 Auswahlspiele absolviert. 

 Der Jugendausschuss hat vor dem 
Beginn der Saison alle Vereine, die 
sich in der betreffenden Staffel be-
finden, über diese Sonderregelung 
zu informieren. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 46 - 2013 / 2017 
 

§ 15 Ziffer 1 (gestrichen)  
Jugendordnung 

 
1.  Spielumlegungen haben nur über die 

Anschrift des Jugendleiters zu erfol-
gen. Hat der Verein keinen Jugendlei-
ter benannt, muss die Spielumlegung 
über die Geschäftsstelle des Vereins 
erfolgen. Spielumlegungen, die über 
das EDV-basierte Informationssystem 
des BFV erfolgen, sind in der elektro-
nischen Form zu akzeptieren.  

1. 2.  Bei den Altersklassen A- bis D-
Junioren entscheidet der Staffelleiter 
über beantragte Spielumlegungen.  

2. 3.  Bei den Altersklassen E- bis G-
Junioren können sich beide Vereine 
auf einen Spieltermin einigen. Über 
diese Einigung ist der Staffelleiter zu 
unterrichten. Wird von beiden Verei-
nen keine Einigung erzielt, entschei-
det der Staffelleiter.  

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 47 - 2013 / 2017 
 

§ 16 Ziffer 3 Jugendordnung 
 

§ 16 
Spielberechtigung in unteren anderen    
Junioren-Mannschaften des Vereins 

 
Vorstehende Regelungen gelten entspre-
chend auch für Junioren, die in der nächst 
höheren Altersklasse mitwirken (z.B. im 
Spiel einer B-Junioren-Mannschaft höchs-

tens drei Spieler einer C-Junioren-
Mannschaft, Im Spiel einer C-Junioren-
Mannschaft höchstens drei Spieler einer D-
Junioren-Mannschaft usw.).  
Auch bei einer Rückkehr in die ur-
sprüngliche Altersklasse ab dem 1. April 
des Spieljahres gilt die Stammspielerre-
gelung.  
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 48 - 2013 / 2017 
 

Sonderbestimmungen für Spiele auf 
Kleinfeld (Anhang zur Jugendordnung) 

 
Für 8er A-, 8er B-, 8er C- und D-Junioren 
sowie 8er B-, 8er C- und D-Juniorinnen 
Überschrift neu: 
Kleinfeldmannschaften der A- bis D-
Junioren/innen 
 
Spieldauer 
2 x 30 Min (Halbzeitpause max. 10 Min) bei 
D-Junioren/innen  / und D-Junior 
2 x 35 Min (Halbzeitpause max. 10 Min) bei 
C-Juniorinnen. 
2 x 40 Min (Halbpause max. 10 Min) bei B-
Juniorinnen. 
2 x 35 Min (Halbzeitpause max. 10 Min) 
bei A- bis C-Junioren/innen 
 
Anzahl der Spieler 
Es wird mit 8er Mannschaften gespielt, da-
von müssen bei Spielbeginn mindestens 
6 Spieler einschließlich Torwart spielbereit 
sein. 
Bei 8er Mannschaften müssen bei Spiel-
beginn mindestens 6 Spieler/innen ein-
schließlich Torwart spielbereit sein, bei 
7er Mannschaften mindestens 5. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Juli 2015 in Kraft. 
 

----- 
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Nr. 49 - 2013 / 2017 
 

§ 7 Ziffer 1 Schiedsrichterordnung und  
§ 3 Ziffer 10 Spielordnung 

 
§ 7 Schiedsrichter 
 
1. SR im Sinne der Schiedsrichterordnung 
sind: 

a.  die aktiven SR, die Beobachter, 
(…) 
f.  die Schiedsrichter-Paten nach Re-

gelung des SRA und 
g.  dem BFV gemeldete Vereins-

Schiedsrichter-Obleute, wenn sie 
Funktionen des § 7 Ziffer 1 SRO 
in Verbindung mit § 3 Ziffer 10 
SpO erfüllen. 

 
§ 3 Spielbetrieb der Vereine 
 
10. Jeder Verein hat bei der jährlichen Mel-
dung seiner Mannschaften mindestens die 
gemäß nachfolgender Tabelle aufgeführte 
Anzahl von Schiedsrichtern zu melden, die-
se müssen die Voraussetzungen der SRO 
erfüllen. Auf das Schiedsrichter-Soll/Ist ei-
nes Vereines werden folgende im § 7 Ziffer 
1 SRO genannte Personen angerechnet: 
Bei Ausübung mehrerer unten genannter 
Funktionen erfolgt lediglich eine einmalige 
Anrechnung: 

(…) 
j. Dem BFV gemeldete Vereins-

Schiedsrichter-Obleute, die in ih-
rem Verein mindestens fünf 
Schiedsrichter betreuen, die die 
Voraussetzungen des § 7 Ziffer 1 
SRO in Verbindung mit § 3 Ziffer 
10 SpO erfüllen. Die Funktion des 
Vereins-Schiedsrichter-Obmanns 
kann nur für den Verein ausgeübt 
werden, für die die Person auch 
als Schiedsrichter im Sinne des § 
7 Ziffer 1 SRO tätig ist. 
Ein anerkannter Vereins-
Schiedsrichter-Obmann wird für 
den Verein bei der Soll/Ist-
Rechnung als ein Schiedsrichter 
zusätzlich berechnet. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 

Nr. 50 - 2013 / 2017 
 

§ 7 Ziffern 2 und 9 (NEU)  
Schiedsrichterordnung 

 
2. SR kann werden, wer Mitglied in einem 
BFV-Verein ist, das 14. Lebensjahr voll-
endet hat (Ausnahmen ab dem 12. Le-
bensjahr können zugelassen werden 
Jahren möglich), an einem Schiedsrichter-
ausbildungslehrgang teilgenommen und die 
Schiedsrichterprüfung bestanden hat. Ein-
zelheiten regelt der SRA. 
Zulassungsvoraussetzung für Bewerber 
zur Schiedsrichterausbildung, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, ist die 
Vorlage eines erweiterten Führungs-
zeugnisses. 
 
(…) 
 
9. Schiedsrichter, die in den Bereichen 
der Junioren/innen, im Frauenbereich, 
im Bereich des Schulfußballs oder über 
das Zweitspielportal Ansetzungen zu 
Spielen erhalten wollen, sind zur Vorlage 
eines erweiterten Führungszeugnisses 
verpflichtet. Das erweiterte  Führungs-
zeugnis muss nach Ablauf von 4 Jahren 
erneuert werden. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 51 - 2013 / 2017 
 

Alle Ordnungen des BFV 
 

Hiermit wird beantragt, die Ordnungen des 
BFV entsprechend dem folgenden Beispiel 
aus der Meldeordnung anzupassen und zu 
aktualisieren: 
 
§ 1, Ziffer 1a Meldeordnung 
 
Grundlage für die Vereinszugehörigkeit bei 
Minderjährigen ist eine vom von den Eltern 
bzw. von dem gesetzlichen Vertreter  ge-
setzlichen Vertreter unterschriebene Bei-
trittserklärung. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 



 
Berliner Fußball-Verband e. V. Stand: 

8. Dezember 2014 

Verwaltungsanordnungen 2013 / 2017 
 

 
 

 

 

Verwaltungsanordnungen 2013 / 2017, Nr. 27 - 54  
 

----- 
 

Nr. 52 - 2013 / 2017 
 

§ 12 Finanzordnung 
 

§ 12 
Erstattung von Auslagen Aufwandsent-

schädigung und Kostenerstattung 
 
1.  Die Entscheidungen über Auslagener-

satz Aufwandsentschädigung und 
Kostenerstattung sind in § 5 Satzung ge-
regelt.  

2.  Anträge auf Aufwandsentschädigung 
und Kostenerstattung sind monats-
weise unter Verwendung der gültigen 
Formulare einzureichen, grundsätz-
lich innerhalb einer Frist von sechs 
Wochen nach jeweiligem Monatsen-
de. Für Anträge, die später als drei 
Monate nach Ablauf des Haushalts-
jahres (31. März des Folgejahres) ein-
gehen, ist die Erstattung ausge-
schlossen. 

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
2. Dezember 2014 in Kraft. 

 
----- 

 
Nr. 53 - 2013 / 2017 

 
§ 30 Ziffer 4 und § 51 Ziffer 3 Rechts- 

und Verfahrensordnung 
 
§ 30 Zulässigkeit, Form und Frist 
 
4.  Die Berufungsgebühr ist innerhalb der 

Berufungsfrist gemäß § 51 Ziffer 3 an 
den BFV zu zahlen. Bei Überweisungen 
an den BFV muss die Berufungsgebühr 
innerhalb der Berufungsfrist dem Konto 
des BFV gutgeschrieben sein. 

 
§ 51 Kosten, Gebühren 
 
3.  Die Stellung von Anträgen (§ 7) und die 

Einlegung von Rechtsbehelfen (§ 9) ist 
gebührenpflichtig, sofern keine aus-
drückliche Befreiung vorgesehen ist. Die 
Gebühren sind regelmäßig mit dem An-
trag bzw. dem Rechtsbehelf in bar oder 
per Überweisung an den BFV zu ent-
richten. Bei Überweisungen muss die 

Gebühr innerhalb der Rechtsmittel-
frist dem Konto des BFV gutge-
schrieben sein. Vereine, die am Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, haben dies 
mit dem Antrag bzw. Rechtsbehelf zu 
bescheinigen, tragen jedoch das Risiko 
für eine ausreichende Deckung insoweit.  

 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Januar 2015 in Kraft. 
 

----- 
 

Nr. 54 - 2013 / 2017 
 

§ 3 Ziffer 1c Meldeordnung 
 

§ 3 Vereinswechsel und Beitragsrückstände 
 
1c. Soll diesem Spieler eine neue Spielbe-
rechtigung erteilt werden, hat der BFV die 
Beitragsforderungen sowie die unter b) auf-
geführte Bearbeitungsgebühr, sofern  
kein anderweitiger Ausgleich nachgewiesen 
wurde, vom aufnehmenden Verein in bar 
oder per Überweisung einzuziehenneh-
men und dann (bei Abwicklung über ein 
BFV-Konto) dem abgebenden Verein nach 
Erhalt gutzuschreiben. Bei      Überwei-
sungen gilt der Zahlungseingang auf 
dem BFV-Konto als Datum der Wertstel-
lung. 
 
Die Verwaltungsanordnung tritt zum 
1. Januar 2015 in Kraft. 
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FRAUEN- & 
MÄDCHENFUSSBALL-
TAGUNG

Freitag, 
23. Januar 2015
Rathaus Kreuzberg 
Yorckstraße 4 - 11
10965 Berlin

KONTAKT

Berliner Fußball-Verband e. V.
Humboldtstraße 8 a
14193 Berlin

Tel. 030 / 89 69 94 0 • Fax 030 / 89 69 94 22

Mail info@berliner-fussball.de
www.berliner-fussball.de

ANMELDUNG

Mail kathrin.nicklas@berlinerfv.de
www.berliner-fussball.de/frauen-mädchentagung

Bei Anmeldungen per Mail bitte den 
Workshop-Wunsch angeben!

VERANSTALTUNGSORT

Rathaus Kreuzberg (1. OG, BVV-Saal)
Yorckstraße 4 - 11 • 10965 Berlin

Die erste Frauen- und Mädchenfußballtagung liegt genau 
ein Jahr zurück. Was ist seitdem passiert? Gibt es bereits 
Entwicklungen? Wo sollte noch mehr getan werden? Was 
läuft  gut und was läuft  weniger gut?

Diese zweite Frauen- & Mädchenfußballtagung des Ber-
liner Fußball-Verbandes e. V. in Zusammenarbeit mit der 
Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen und 
dem Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg soll erneut die 
Chance bieten, Menschen zusammen zu bringen, die sich 
für den Frauen- und Mädchenfußball interessieren oder 
begeistern: Spielerinnen, Leute, die Teams trainieren und 
betreuen, Vorsitzende von Vereinen, Eltern und Personen 
aus Sport /Politik /Verwaltung und Medien, die die Themen 
verbreiten und vervielfältigen.

//2. FRAUEN- & MÄDCHENFUSSBALLTAGUNG

VERANSTALTUNGSZEIT

Freitag, 23. Januar 2015 • 15.30 - ca. 19.30 Uhr

M
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Yorckstraße

Gneisenaustraße

U6/U7
Mehringdamm

140/M19
Yorckstr./Groß-
beerenstr.

Gr
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be
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r.

Rathaus Kreuzberg

Alle, die eine C-Trainer Breitenfußball-Lizenz 
oder eine C-Lizenz als  DFB-Jugendmanager 
oder DFB-Vereinsmanager besitzen, erhal-
ten bei einer Teilnahme 8 Lerneinheiten 
als Fortbildung anerkannt.

Layout & Stadtplan: grafi hk - Ilka Heyke-Klinner • Fotos: sr pictures - Sandra Ritschel



Der DFB möchte seine Verbände und somit auch seine 
Vereine zukunft sfähig machen. Ein Konzept im Rahmen 

des Masterplanes ist dabei die Flexibilisierung des 
Spielbetriebes zum Beispiel durch neue Spielklas-
sen oder mehrmalige Ein- und Auswechselun-
gen. Sind neue Turnierformen interessant, Spiele 
nach dem „Norweger-Modell“, die Einführung 

einer U19? Welche Wünsche und Ideen gibt es 
darüber hinaus?

Leitung und Input: Nadine Fröhnel (BFV-Frauenreferentin 
und BFV-AG Frauen- & Mädchenfußball)

//FLEXIBILISIERUNG SPIELBETRIEB: FRAUEN

Der DFB möchte seine Verbände und somit auch seine 
Vereine zukunft sfähig machen. Ein Konzept im Rahmen 

des Masterplanes ist dabei die Flexibilisierung des 
Spielbetriebes zum Beispiel durch neue Spielklas-

sen oder mehrmalige Ein- und Auswechselun-
gen. Sind neue Turnierformen interessant, Spiele 
nach dem „Norweger-Modell“, die Einführung 

einer U19? Welche Wünsche und Ideen gibt es 
darüber hinaus?

Leitung und Input: Christine Lehmann (BFV-Mädchenrefe-
rentin und BFV-AG Frauen- & Mädchenfußball)

//FLEXIBILISIERUNG SPIELBETRIEB: MÄDCHEN

Vorstellung der Leitbildkampagne „Gleichstellung im 
Land Berlin“ der Senatsverwaltung für Arbeit, Inte-

gration und Frauen. Welche konkreten Möglich-
keiten und Handlungsempfehlungen ergeben 
sich daraus für die Umsetzung in Sportvereinen?

Leitung: Pia Mann (BFV-AG Frauen- & Mädchen-
fußball)

Input: Dr. Gabriele Kämper (Senatsverwaltung für 
Arbeit, Integration und Frauen)

//GLEICHSTELLUNGSKAMPAGNE

Ohne sie geht es nicht: Trainerinnen, Betreuerinnen und 
Schiedsrichterinnen! Aber woher nehmen? Vorgestellt 

werden Konzepte für die Schule wie der »DFB-
Junior-Coach« oder »Jugend-Schiri«. Diskutiert 
wird, welche Grundlagen geschaff en werden 
müssen, um Frauen und Mädchen für diese 
Aufgaben zu begeistern und sie für diese Ämter 

gewinnen zu können.

Leitung: Maria Ketteler (BFV-AG Frauen- & Mädchenfußball) 
Input: Ailien Poese (Verbandssportlehrerin) & Julia Hartwig 
(Schiedsrichterin)

//SCHIEDSRICHTERINNEN & TRAINERINNEN

Immer wieder wird der Fußball durch das Verhalten von 
den Menschen um das Feld herum mehr gestört, als 

von denen auf dem Feld. Oder es kommt zu Vor-
kommnissen, die mit dem FairPlay-Gedanken 
des Spiels leider gar nichts zu tun haben. Dis-
kutiert werden Möglichkeiten von Anfang an für 
eine Atmosphäre zu sorgen, in der Fußball viel-

fältig und diskriminierungsfrei gespielt werden 
kann.

Leitung: Falko Grothe (BFV-AG Frauen- & Mädchenfußball)
Input: Gerd Liesegang (BFV-Vizepräsident)

//FAIRPLAY AUF UND NEBEN DEM PLATZ

Dilek Kolat (Senatorin für Arbeit, Integration und Frauen), 
Dr. Peter Beckers (Bezirksstadtrat für Wirtschaft , Ordnung, 
Schule und Sport) und Tanja Walther-Ahrens (BFV-Präsidi-
umsmitglied)

//16.00 UHR  5 PARALLELE WORKSHOPS

//18.00 UHR  PAUSE

//18.30 UHR  ABSCHLUSSPLENUM

Präsentation der Workshop-Ergebnisse

//19.15 UHR  BUFFET

//GÄSTE

Hannelore Ratzeburg
(DFB-Vizepräsidentin)

Anouschka Bernhard
(U 17 Nationaltrainerin)

//15.30 UHR  ERÖFFNUNG & BEGRÜSSUNG



Berliner Fußball-Verband e. V. 
 

gegründet 1897 
 
Mitglied im Deutschen Fußball-Bund e. V. 

Berliner Fußball-Verband e. V.  ●  Humboldtstraße 8 A  ●  14193 Berlin 
______________________________________________________________________________________________________________ 

 

Hausanschrift 

Berliner Fußball-Verband e. V. 

Humboldtstraße 8 A 

14193 Berlin 

 

Berlin, den 28. November 2014 

 

Kontakt 

 

 

 

 

www.berliner-fussball.de 

 

Bankverbindung 
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Der Berliner Fußball-Verband e. V. (BFV) ist einer von 21 Landesverbänden 
des Deutschen Fußball-Bundes mit 417 Vereinen und 137.000 Mitgliedern. Die 
Geschäftsstelle des BFV befindet sich im verbandseigenen Haus des Fußballs in 
Berlin-Halensee. 
 
Für den Berliner Fußball-Verband e. V. suchen wir zum 1. Mai 2015, zunächst 
befristet auf zwei Jahre, eine sportbegeisterte, fußballinteressierte und enga-
gierte Persönlichkeit als 
 

Sachbearbeiter/in 
im Referat Spielbetrieb & EDV 

auf Vollzeitbasis (39-Stunden-Woche) 
 

Aufgabenstellung 
• Mitarbeit im Pass- und Meldewesen (Bearbeitung von Anträgen, Service für 

persönliche, telefonische und Online-Anfragen, Kassentätigkeit etc.) 
• Betreuung des Schiedsrichterwesens (Schriftverkehr, Ausschusssitzungen, 

Veröffentlichungen, Ausweise, Verwaltung, Qualifizierung etc.) 
• Übernahme der hauseigenen Telefonzentrale sowie Organisation des Post- 

und Lieferverkehrs 
• Unterstützung bei der Erstellung von Publikationen (Passwesen und 

Schiedsrichterbereich) 
• Mitarbeit bei der Erstellung von Statistiken (Mitglieder, Schiedsrichter etc.) 
• Mitarbeit bei Veranstaltungen 
• Weitere Verwaltungsaufgaben wie Koordination von Terminen, Sitzungen 

und Tagungsraumbelegung 
• Mitarbeit bei der Weiterentwicklung der Serviceangebote für Vereine und 

Mitglieder 
• Unterstützung bei der Arbeit mit den ehrenamtlichen Gremien 
 
 
Voraussetzungen und Anforderungen 
• abgeschlossenes Studium mit betriebswirtschaftlichem oder Sportmanage-

ment orientiertem Schwerpunkt oder eine bürokaufmännische Berufsausbil-
dung 

• sehr gute EDV-Kenntnisse (insbesondere MS Office-Programme) und Fähig-
keiten im Umgang mit modernen Kommunikationstechniken 

• sehr gute Organisationsfähigkeit, ausgeprägte Serviceorientierung und 
Stärken im Umgang mit Menschen  

• möglichst gute Kenntnisse der DFBnet-Module und DFB-Anwendungen 
• idealerweise Erfahrungen in der Vereinsarbeit und Kenntnisse der Berliner 

Fußballszene 
• Interesse an der Verbands- und Vereinsarbeit, idealerweise im Fußball 
• Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft, Teamfähigkeit, kommunikative und positi-

ve Ausstrahlung und Serviceorientierung zeichnen Sie aus 
• Bereitschaft zur Arbeit teilweise bis in den Abend und ggf. an Wochenenden 
 
 
 
 

Svenja Schönbeck 

Telefon:  (0 30) 89 69 94 - 32 

Telefax:  (0 30) 89 69 94 - 22 

svenja.schoenbeck@berlinerfv.de 



 
Angebot 
Wir bieten Ihnen interessante und abwechslungsreiche Aufgaben. In einem attraktiven 
sportlichen Umfeld können Sie Ihre Kenntnisse und Erfahrungen einbringen und weiter aus-
bauen. 
 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie davon überzeugt sein, dass Sie unseren 
Vorstellungen entsprechen und in unser Team passen, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
uns auf.  
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2015 an:  
 
Berliner Fußball-Verband e. V. 
Bewerbung Spielbetrieb 
Humboldtstraße 8 A 
14193 Berlin.  
 
Weitere Informationen:  
 
info@berliner-fussball.de oder Telefon (030) 89 69 94-32. 
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